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Atacama Atacama -- WWüüste (Chile)ste (Chile)

Forscher der University of Arizona haben Forscher der University of Arizona haben 
in 20 in 20 –– 30 cm Tiefe lebende Bakterien 30 cm Tiefe lebende Bakterien 
entdecktentdeckt





WachstumsbedingungenWachstumsbedingungen

Entscheidend fEntscheidend füür das Gedeihen dieser r das Gedeihen dieser 
Mikroorganismen ist der pHMikroorganismen ist der pH--Wert Wert 
(S(Sääuregrad) des Bodens uregrad) des Bodens 
Im trockenen Sand und GerIm trockenen Sand und Gerööll leben mehr ll leben mehr 
Bakterienarten als im RegenwaldBakterienarten als im Regenwald
Beispiel: Am Amazonas in Peru ist der Beispiel: Am Amazonas in Peru ist der 
Boden relativ sBoden relativ sääurehaltig; es wurden urehaltig; es wurden 
relativ wenige Bakterienarten gefundenrelativ wenige Bakterienarten gefunden



Habitat: SandsteinHabitat: Sandstein

Bakterien liegen in Gesteinsporen vor; Bakterien liegen in Gesteinsporen vor; 
eingebettet in sog. EPSeingebettet in sog. EPS--LayerLayer



EPSEPS--LayerLayer

EPS = ExtrazellulEPS = Extrazellulääre polymere re polymere 
Substanzen (kurz: Substanzen (kurz: ExopolymereExopolymere))
PolysaccharidePolysaccharide, Proteine, Nukleins, Proteine, Nukleinsääuren, uren, 
LipopolysaccharideLipopolysaccharide bilden bilden HydrogelHydrogel (>95% (>95% 
Wasser) mikrobiologischen UrsprungsWasser) mikrobiologischen Ursprungs
Bildlich: Bildlich: „„SchwammSchwamm““, der die , der die 
Mikroorganismen umgibt, dessen Poren Mikroorganismen umgibt, dessen Poren 
mit Wasser gefmit Wasser gefüüllt sindllt sind



MineralzerstMineralzerstöörende Wirkungrende Wirkung

Mit Hilfe von EPS fMit Hilfe von EPS füüllen Biofilme die llen Biofilme die 
PorenrPorenrääume von Gesteinen und Mineralien ume von Gesteinen und Mineralien 
aus und reichern so das Material mit aus und reichern so das Material mit 
Wasser an, was zu mechanischen Wasser an, was zu mechanischen 
Beanspruchungen fBeanspruchungen füührthrt



Eigenschaften von EPSEigenschaften von EPS

Verleihen der Zelle StabilitVerleihen der Zelle Stabilitäätt
Wirken als effektiver KlebstoffWirken als effektiver Klebstoff
Als Schutz vorAls Schutz vor

Temperaturschwankungen Temperaturschwankungen 
UngUngüünstigen pHnstigen pH--WertenWerten
Hohe SalzkonzentrationenHohe Salzkonzentrationen
Schadstoffe (z.B. Schwermetalle) Schadstoffe (z.B. Schwermetalle) 
AustrocknungAustrocknung



Beispiele EPS Beispiele EPS PolysaccharidePolysaccharide



XanthanXanthan

Beispiel: Beispiel: XanthanXanthan
ExopolysaccharidExopolysaccharid aus aus 
Glucose, Glucose, MannoseMannose, , 
GlucuronsGlucuronsääureure undund
BrenztraubensBrenztraubensääureure
Fermentationsprodukt Fermentationsprodukt 
der Bakterie der Bakterie 
XanthomonasXanthomonas campestriscampestris
Lebensmittelzusatzstoff Lebensmittelzusatzstoff 
E 415 E 415 
(Verdickungsmittel)(Verdickungsmittel)



EPSEPS--TypenTypen

Kapsel Kapsel 
EPS sind fest an Zelle angelagert oder gebundenEPS sind fest an Zelle angelagert oder gebunden

CoccaleCoccale
CyanobakterienCyanobakterien



EPSEPS--TypenTypen

SchleimSchleim
Keine feste Zellbindung der EPSKeine feste Zellbindung der EPS

XanthomonasXanthomonas campestriscampestris



Kosmetische NutzungKosmetische Nutzung

PseudoalteromonadenPseudoalteromonaden gehgehöören zur Gattung ren zur Gattung 
der Meeresbakterien (hier: Antarktis)der Meeresbakterien (hier: Antarktis)
Wirkstoff Wirkstoff „„AntarticineAntarticine““ = = PseudoalteromonasPseudoalteromonas
fermentferment extractextract = = GlykoproteinGlykoprotein = EPS= EPS
UnterstUnterstüützt die Stabilittzt die Stabilitäät von Proteinen und t von Proteinen und 
LipidmembranenLipidmembranen bei extremer Kbei extremer Käälte oder lte oder 
TrockenheitTrockenheit



KlausurfrageKlausurfrage

Vor welchen extremen Umweltbedingungen Vor welchen extremen Umweltbedingungen 
schschüützen tzen ExopolymereExopolymere die Bakterienzelle?die Bakterienzelle?
(5 Punkte)(5 Punkte)

Temperaturschwankungen Temperaturschwankungen 
UngUngüünstige pHnstige pH--WertenWerten
Hohe SalzkonzentrationenHohe Salzkonzentrationen
Schadstoffe (z.B. Schwermetalle) Schadstoffe (z.B. Schwermetalle) 
AustrocknungAustrocknung
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